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Angedacht 
 
Was wir hörten und erfuhren, was 
uns die Väter und Mütter erzählten,  
das wollen wir unseren Kindern nicht 
verbergen.         (Psalm 78, Verse 3+4) 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
glauben Sie an Gott? Und wenn ja, wer 
oder was hat Sie zu diesem Glauben 
inspiriert? 
Die Wurzeln meines Glaubens reichen 
zu den Menschen, die mir von Gott 
erzählten und durch deren Erzählen der 
Glaube in mir lebendig geworden ist. Ich 
denke an meine Eltern und an meine 
Großmutter, die mit mir abends vor dem 
Einschlafen gebetet haben. Ich denke an 
meine Patentante, die ihren Glauben in 
ihrem Alltag gelebt hat und mir dadurch 
ͣAnƐchaƵƵngƐƵnƚerrichƚ͞ gab͘ Ich sehe 
mich im Kindergottesdienst sitzen und 
den Geschichten aus der Bibel lauschen. 
Ich erinnere mich an unseren Jugend-
chor und all die gesungenen Lieder, die 
uns zu Herzen gingen. 
Die Bibel bezeugt: Es ist Gottes 
Geistkraft, die den Glauben in uns 
weckt. Sie tut es fast immer durch 
Menschen, die ihren Glauben weiter-
geben. Als Kirche sind wir eine große 
Erzähl- und Vorbildgemeinschaft. Wo 
wir von Gott und Jesus erzählen, wo wir 
glaubwürdig als Christen leben, da wird 
Glauben wachsen.  
 
Im 78. Psalm (s. Überschrift) geht es um 
Überzeugungen, die das Leben tragen. 
Was können wir anderen davon 
erzählen? Welches Bild von Gott, 

welche Erfahrungen Ihres Glaubens sind 
Ihnen so wichtig, dass Sie sie Ihren 
Kindern und Enkeln weitergeben 
möchten? Ist Gott für Sie wie ein für-
sorglicher Vater oder wie eine tröstende 
Mutter? Oder einfach der tragende 
Grund Ihres Lebens? Kennen Sie Jesus 
als den Menschenbruder, der alle 
Lebenswege mit uns teilt? Oder sind 
Ihnen ganz andere Bilder und Er-
fahrungen wichtig geworden? 
 
Die großen runden Heuballen auf 
unserem Titelbild sind wunderbare 
Symbole für die Ernte eines Jahres. 
Pflƺgen͕ Ɛäen͕ ernƚen͙ einƐ folgt dem 
anderen. Das gilt auch für unsere 
Gemeinden und unsere Kirche: Wir säen 
und ernten auf dem Boden, den unsere 
Vorfahren bereitet haben. Zu unserer 
ͣSaaƚ͞ gehört auch das Glaubensgut, 
das sich gebildet hat aus der Erfahrung 
und dem Zeugnis ungezählter 
Menschen in Jahrtausenden. Dieser 
ͣSchatz͞ soll durch unser Erzählen und 
Handeln weiter wachsen und reifen, 
damit der Glaube auch heute Menschen 
berührt und ihre Sehnsucht nach Gott 
weckt.  
Darum lade ich Sie für diesen Herbst ein: 
Erinnern Sie sich daran, was und wie 
Ihnen Ihre Vorbilder im Glauben 
erzählten. Beten Sie mit Ihren Kindern 
oder Enkeln. Besuchen Sie einen 
Gottesdienst (große Auswahl, S. 7-9 -). 
Einen farbenfrohen und gesegneten 
Herbst wünscht Ihnen 
 

Ihre Pastorin   

 



Rückblicke 
Kindergottesdienst im Mai zum Thema: Taufe – weltweit verbunden! 

 

Tauffest-Gottesdienst am 25. Juni im Garten des Gemeindehauses  
Am 25. Juni hat im Garten des Gemeindehauses ein Tauf-Festgottesdienst 
stattgefunden. An dem Vormittag wurden drei Kinder getauft. Die drei stehen schon 
durch ihr Alter (1, 4 und 12 Jahre) an verschiedenen Punkten in ihrem Leben. Doch der 
Moment der Taufe ist einzigartig und verbindet zugleich. Er macht deutlich, dass Gott 
die Person, die getauft wird, bei ihrem Namen ruft und ihr bzw. ihm nahe ist ʹ ein Leben 
lang. Dieses besondere Ereignis wurde mit der Taufschale aus der St. Annen Kapelle 
gefeiert, die dafür in den Garten gebracht und auf einen Ständer gesetzt wurde, den 
Kirchenvorsteher Andreas Ganswindt eigenhändig dafür getischlert hatte.  
Als ebenso berührenden Moment habe ich die Tauferinnerung für die Kinder und 
Erwachsenen wahrgenommen, sie schuf ein starkes Gefühl der Verbundenheit, auch 
dƵrch den ͣWasser-Segen͞ fƺr jedeΎn einǌelneΎn͘ Es war ein wunderschöner und 
gesegneter Vormittag!                                                                           Diakonin Julia Aschenbach 
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Rückblicke 
Mehƌ alƐ eine ÜbeƌƌaƐchƵng͙͘ 
͙ erlebten gut gelaunt in freudiger 
Erwartung die sechzehn Frauen und fünf 
Männer auf unserer diesjährigen 
Seniorenfahrt zum Kloster Wennigsen. 
Frau Brendel und Herr Bollermann 
hatten wieder alles super organisiert 
ƵŶd ͣiŵ Gƌiff͘͞  
Die erste Überraschung war die Hinfahrt 
mit dem Bus: Unser Busfahrer fuhr uns 
auf einer sehr abenteuerlichen Strecke 
nach Barsinghausen über den 
Nienstedter Pass im Deister. Es fühlte 
sich fast an wie eine Alpenüberquerung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die zweite Überraschung bot uns unsere 
Gästeführerin im Kloster, Fr. Constanze 
Kanz. Lebendig und kenntnisreich 
erzählte sie von der Geschichte des 
Klosters und der Klosterkirche, 
gegründet als Stiftskirche für 
Augustiner-Chorfrauen im 13. Jh. Nach 
1542 hielt die Reformation auch im 
Calen-berger Land Einzug. Seitdem lebt 
hier eine geistliche Frauengemein-
schaft. Viele Gebäude des Klosters 
wurden im 30-jährigen Krieg zerstört 
und erst ab 1707 wieder aufgebaut. Frau 
Kanz führte uns durch die klösterlichen 
Gebäude, bevor wir uns mit dem Lied 
ͣGeh aƵƐ ŵeiŶ Heƌǌ ƵŶd ƐƵche FƌeƵd͙͞ 
der dritten Überraschung zuwendeten. 
Im angrenzenden ͣJŽhaŶŶiƚeƌhaƵƐ͞ gab 
es eine reich gedeckte Kaffee- und 
Apfelkuchentafel, herrlich! Geistlich und 
körperlich bestens versorgt brachen wir 
zur Rückfahrt auf: ͣDaŶŬe fƺƌ dieƐeŶ 
schöŶeŶ Tag͙͞ ƐaŶgeŶ ǁiƌ iŵ BƵƐ͘      
       Peter Kluwe 

SebeƚƐana heiƘƚ ͣAnpacken͞ 
Genau das hat sich der bisher unter dem 
Namen ͣAidshilfe-Förderkreis͞ bekann-
te Verein Sebetsana im südafrika-
nischen Swasiland auf die Fahnen 
geschrieben. Das Team engagierter 
Christen will nicht wegsehen, wie Kinder 
auf der Straße landen, weil sie zu den 
etwa 1,7 Millionen Aidswaisen gehören. 
Im kleinen Waisenhaus in Eswatini wird 
für Unterkunft, Ernährung, Kleidung und 
Unterricht gesorgt. Referent Wolfgang 
Ossenberg-Möhling, der eng mit dem 
Verein zusammenarbeitet und auch 
immer wieder vor Ort ist, berichtete in 
seinem Vortrag von der beein-
druckenden Arbeit des Teams. Das 
Waisenhaus finanziert sich nur über 
Spenden und wird mit hohem 
persönlichem Einsatz geleitet. In 
Eswatini fühlt man sich durch die 
Unterstützung der Wangelister Grund-
schule und der St.Annen-Gemeinde so 
verbunden, dass sogar ein Raum nach 
Wangelist benannt wurde. Dieses 
Gebäude war allerdings durch ein 
Unwetter so stark zerstört worden, dass 
es jetzt solider wieder aufgebaut wird. 
Der Baufortschritt richtet sich nach dem 
Eingang von Spenden. 

Fotos: W. 
Ossenberg-

Möhling 

Wenn Sie 
sich näher 
dazu in-
formieren möchten: www.sebetsana.de 

Brigitte Schulz 
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St. Annen Kindergarten

Neues Kindergartenjahr
Das neue Kindergartenjahr hat gestartet. Wir be-
grüßen zehn neue Kinder bei uns in der Einrichtung.
Außerdem freuen wir uns über ein neues 
Teammitglied und begrüßen herzlich unsere neue 
Kollegin in der Marienkäfergruppe, Sylke Kühnel: 

Unsere Kita ist wieder auf 
Instagram und facebook – 
nutzen Sie gerne den folgenden 
QR Code um uns zu folgen:

Außerdem ͙ 

Unsere Andacht vor der Schließzeit

Jana Dittmann ergänzt unser Team als Bundes-
freiwilligendienstleistende und wird sowohl bei den 
Marienkäfern als auch bei den Schmetterlingen sein.
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Ein letztes Mal vor der Schließzeit hat Frau Brendel uns zur Andacht besucht. Sie 
hat uns eine tolle Bewegungsgeschichte von Jesus mitgebracht.  In der Geschichte 
wurde erzählt, dass alle Menschen jederzeit mit ihm sprechen können, vor allem 
die Kinder. Mit einem Segen wurde die Andacht beendet. 

Buch Jesaja 41, 10: 

Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir; 
hab keine Angst, denn ich bin dein Gott! 
Ich mache dich stark, ich helfe dir, 
mit meiner siegreichen Hand beschütze 
ich dich!

Wir freuen uns auf die 
vielen kleinen und 
großen Abenteuer mit 
euch!

Foto: Familie Dittmann



Vorstellung: 
Springer-Pastorin von Dewitz-Bodman 
 
Liebe Gemeinden, 
seit dem 1. April 2023 bin ich als 
Springerin im Kirchenkreis Hameln-
Pyrmont unterwegs. Ich werde also als 
Pastorin in Gemeinden eingesetzt, wo 
Not am Mann bzw. an der Frau ist, z.B. 
bei Trauerfeiern oder Urlaubsvertre-
tungen. Derzeit bin ich in der Region 2 
tätig, also in den Kirchengemeinden 
Markt, Münster, Heiligkreuz, Ohrberg 
und Wangelist.  

Foto: v.Dewitz-Bodman privat 

Gebürtig komme ich aus Hemmingen 
bei Hannover. Dann zog es mich in die 
weite Welt, nach Manchester, Paris, 
Heidelberg, Rom, Göttingen, Verden 
(Aller) und schlussendlich in die Nähe 
von Buxtehude. Dort hatte ich meine 
erste eigene Gemeinde. Fast 7 Jahre war 
ich dort Pastorin. In die Zeit fiel die 
Hochzeit mit meinem Mann, die Geburt 
unseres Sohnes, die Elternzeit, Corona 

und der Umbau der Kirche. Dann zog es 
mich aus familiären Gründen wieder in 
die Heimat. Und nun bin ich aus einer 
Märchenstadt (Buxtehude: Hase und 
Igel) in die nächste Märchenstadt 
(Hameln) gezogen. In Emmerthal, in 
unserem Garten freue ich mich jeden 
Tag über unsere Rosen, den Salat, die 
Tomaten und die frisch gepflanzten 
Obstbäume. Ein Hornburger Pfann-
kuchenapfel erinnert an die Heimat, 
eine Knorpelkirsche und eine Zwetsche 
markieren den Neubeginn.  
Mein Mann und ich haben beide unsere 
Kindheit auf dem Dorf verbracht.  
Das können wir durch unseren Umzug 
aufs Land nun auch unserem Sohn 
ermöglichen. Mit der Natur vor der Tür 
wird er groß und lernt die Jahreszeiten, 
die Landwirtschaft, Gottes Schöpfung 
kennen. 
Wenn ich nicht im Garten bin, dann 
spiele ich gerne mit meiner Familie 
Gesellschaftsspiele, lese mit meinem 
Sohn Bücher, sticke, wandere in den 
Bergen und lerne Karate. An meinem 
Beruf als Pastorin liebe ich besonders 
den Kontakt zu den Menschen. Ich freue 
mich, wenn mir Menschen ihre 
Geschichten anvertrauen, wenn wir 
über Gott ins Gespräch kommen, wenn 
Kinder mit mir theologisieren, wenn ich 
Menschen zeigen kann, was für eine 
Kraft der Glaube an Gott haben kann!  
Eines meiner Lieblingszitate im Moment 
ist folgendes: „Wenn alle Wege 
versperrt sind, bleibt immer noch der 
Weg nach oben!“ (Franz Werfel) 
Egal, wo man gerade im Leben steht, der 
Weg zu Gott ist immer frei! 

Ich freue mich, Sie kennen zu lernen, 
Ihre Aggie-Eleanor von Dewitz-Bodman 
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Ausblicke 

 
Junge Erwachsene – eine neue Gruppe 
in unserer Gemeinde! 
 
Liebe junge Gemeindemitglieder 
zwischen 17 und 21 Jahren, 
wir treffen uns immer dienstags 14- 
tägig um 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
in Wangelist. An unseren Abenden 
werden Spiele gespielt, wir unter-
halten uns über Themen, die uns 
beschäftigen oder kochen gemein-
sam. Wir freuen uns über eure Ideen 
und über neue Leute, die Lust haben 
vorbeizuschauen!  
 
Unsere nächsten Termine sind: 
22.08.2023, 05.09.2023, 19.09.2023, 
10.10.2023, 24.10.2023, 07.11.2023 
und 21.11.2023  
Für die Gruppe: Charlotte Wolf; email:  
charlottewolf3@gmail.com 
 

 
Foto: C. Brendel 

Wir laden Sie herzlich ein zum  
FRAUENMAHL - Tischreden zur Zukunft 
von Leben, Glauben und Gesellschaft 
am Dienstag, 31.10.2023 von 18:00 – 
21:30 Uhr im Münster St. Bonifatius, 
Hameln, Kostenbeitrag: 30 Euro  

(Ermäßigung möglich) 

 
 
Viele Frauen an einem Tisch - 
spannende Reden - interessante 
Gespräche - schöne Musik - gutes Essen 
- unsere Welt mitdenken und gestalten: 
Das ist ein FRAUENMAHL! 
Unter dem Thema: WAS GEHT MICH 
DAS AN?! schauen wir in die Zukunft:  
Wie geht es uns? Was können wir tun? 
Was ist nötig? Was stärkt uns? 
Wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung:  
anmeldung-frauenmahl@web.de   
Info: Ellen Frey, Tel. 0170 314 90 26  
und auf www.kirche-hameln-
pyrmont.de/termine  
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Ausblicke 
Ab in den Chor: CANTARE lćdt zur 
offenen Probe ein!  
Der Deutsche Chorverband lćdt im 
Rahmen der ͣWŽche deƌ ŽffeŶeŶ 
ChƂre͞ aůůe SiŶg-Interessierten zu einer 
Schnupperprobe ein. Auch CANTARE, 
der Frauenchor Hameln-Wangelist e.V. 
nimmt an dieser Initiative teil. Mutige 
Frauen gründeten im Jahr 1910 in 
Wangelist einen Frauenchor. Die 
heutigen Sängerinnen sind sehr stolz auf 
ihren Chor und dessen lange Tradition 
sowie auf die vielen zeitgemäßen 
Aktualisierungen des Liedguts. Die 
Corona- Pandemie hat allerdings auch 
bei uns die Zahl der aktiven Sängerinnen 
schrumpfen lassen. Daher freut sich der 
Chor auf neue, interessierte Damen! Am 
Montag, dem 11. September 2023 ab 
19.00 Uhr im Gemeindehaus der St.-
Annen-Gemeinde möchte der Chor 
Lieder aus seinem derzeitigen Reper-
toire vortragen, gemeinsam mit den 
Gästen ein neues Lied erlernen und in 
angenehmer Atmosphäre Zeit finden, 
sich bei einer kleinen Erfrischung ein 
wenig kennenzulernen. Weitere 
Informationen erhalten Sie gerne unter: 
0157/54113077. Übrigens: Singen ist 
eine der gesündesten Möglichkeiten, 
Sport zu betreiben!  
 
Longing for Light -Weltweit verbunden! 
Wir laden Sie ein zum BEST-OF-
WELTGEBETSTAG - Gottesdienst am 
Sonntag, 8. Oktober 2023 um 17 Uhr in 
die Pfarrkirche St. Elisabeth, Arndtweg 
17, 31785 Hameln  

Die schönsten Lieder aus dreißig Jahren 
und gemeinsames Beten ʹ wir feiern 
unsere weltweite Verbundenheit! 

Kontakt: Ellen Frey Tel. 0170 3149026 
Mail: frey.01@t-online.de und                     
Bettina ZƂckler Tel. 05151 9961259, 
Mail: bettinazockler@hotmail.com  

 

Unerfüllter Kinderwunsch 
Es gibt kaum eine andere Frage im 
Leben, die so sehr an die Substanz geht 
wie die Kinderwunschfrage. Wie viele 
Tränen deswegen schon geweint, wie 
viele Nächte durchwacht wurden͙ 
Der Wunsch nach einem Baby ist so 
elementar, dass er oft das ganze Denken 
bestimmt. Vielleicht probieren Sie schon 
lange ein Kind zu bekommen, und es 
klappt nicht. Vielleicht haben Sie bereits 
ein Kind und wünschen sich ein zweites, 
abeƌ eƐ ǁiůů eiŶfach Ŷichƚ kŽŵŵeŶ͙ 
Ich möchte alle, die sich davon ange-
sprochen fühlen, einladen, zusammen-
zukommen. Ich möchte zeigen, dass 
niemand alleine sein muss! Oft hilft es, 
daƐƐ jeŵaŶd ǌƵhƂƌƚ͕ jeŵaŶd Ɛagƚ͗ ͣEƐ 
gehƚ ŵiƌ geŶaƵƐŽ͊͘͞ IŶ geŵeiŶƐaŵeŶ 
Gesprächen können wir uns aus-
tauschen, vielleicht Tipps geben, was 
geholfen hat. Unser erstes Treffen 
findet am 17.Oktober 2023 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus in Wangelist, 
Kapellenweg 4, statt. Jede und jeder ist 
willkommen! Ich freue mich auf Sie! 

Pastorin Aggie von Dewitz-Bodman 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

Im nćchsten Frƺhjahr wćhlen die 
Kirchengemeinden unserer Landes-
kirche ihre Leitungsgremien. Genauer 
gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag 
ist der 10. Mćrz 2024. 
Viele wichtige Entscheidungen zum 
Theŵa ͣWie Ɛiehƚ kiƌchůicheƐ LebeŶ bei 
ƵŶƐ ǀŽƌ Oƌƚ iŶ ZƵkƵŶfƚ aƵƐ͍͞ ǁŽůůeŶ 
getroffen werden. Alle Mitglieder sind 
eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken 
und so ihre Kirche mitzugestalten. 
Die Voraussetzungen dafƺr regelt das 
aktualisierte Gesetz, das die Landes-
synode 2022 beschlossen hat. Es 
erleichtert die Stimmabgabe fƺr die 
Wahlberechtigten und vereinfacht die 
Wahlablćufe fƺr die Kirchengemeinden.  
 
Wer kann gewählt werden? 
Jedes wahlberechtigte Gemeindemit-
glied, welches zu Beginn der Amtszeit 
des neuen Kirchenvorstands (also am 
01. Juni 2024) mindestens das 16. 
Lebensjahr vollendet hat und seit fƺnf 
Monaten zur Gemeinde zćhlt.  
Wer darf wählen? 
Alle, die am 10. März 2024 mindestens 
14 Jahre alt sind und seit wenigstens 
drei Monaten der Kirchengemeinde 
angehƂren.  
 
Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet 
erstmals neben der Allgemeinen Brief-
wahl auch die Möglichkeit, online an 
der Wahl teilzunehmen:  
Die Onlinewahl findet von Anfang 
Februar bis zum 03. Mćrz 2024 statt.  

 
 

Alle Unterlagen fƺr Brief- und Online-
wahl versendet ein Dienstleister im 
Auftrag der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers direkt an die 
Wahlberechtigten.  

Die Wahlvorschläge kƂnnen jederzeit 
bis 10. Oktober 2023 beim Kirchen-
vorstand eingereicht werden.  
Man kann sich auch selbst vorschlagen.  

Weitere Informationen sind auf der 
Website www.kirchemitmir.de abruf-
bar, außerdem auf unserer Kirchenkreis-
Homepage:        https://www.kirche-
hameln-pyrmont.de/kv-wahl 
 

 
 

Wer überlegt, vielleicht zu kandidieren, 
kann auch gerne einmal zu einer 
Kirchenvorstandssitzung dazu kommen, 
Ƶŵ ǌƵ ͣƐchŶƵƉƉeƌŶ͘͞ SƉƌecheŶ Sie daǌƵ 
bitte den Kirchenvorstand oder Pastorin 
Brendel (Tel: 9197215) an. 

12 

http://www.kirchemitmir.de/
https://www.kirche-hameln-pyrmont.de/kv-wahl
https://www.kirche-hameln-pyrmont.de/kv-wahl


Wir laden ein 
 
Kindergottesdienst  
am Samstag 23.9. 
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
im Gemeindehaus 
 
Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden  
treffen sich jeden Dienstag Nach-
mittag im Haus der Kirche zum 
Unterricht. Zusätzlich treffen sie sich 
am Freitag, 15.9. um 15.30 Uhr mit 
Pastorin Brendel im Gemeindehaus.  
 

 

Spirit@work  
Die Jugendgottesdienste, die mit ihrer 
besonderen Art viele BesucherInnen 
ansprechen, werden auch im Herbst 
2023 die Angebote im Kirchenkreis 
bereichern. Die Gottesdienste werden 
von Jugendlichen erstellt und beschäf-
tigen sich mit aktuellen Problemlagen. 
Am letzten Freitag im August ist der 

ͣSpiƌiƚ͞ in deƌ Peƚƌi-Pauli Gemeinde in 
Bad Münder. Danach geht es am 22.9. 
ins Hamelner Münster und am 27.10. 
gestaltet die Jugendbegegnung mit 
Südafrika einen Spirit in St. Nicolai 
Bakede. 
 
Junge Erwachsene von 17 - 21 
Jahren 
Treffen jeweils dienstags am 22.8., 
5.9., 19.9., 10.10., 24.10., 7.11. und 
21.11. um 17.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Kontakt: Charlotte Wolf: 
charlottewolf3@gmail.com 
 
Seniorennachmittag  
Mittwoch, den 20.9., 4.10., 25.10. und 
15.11. im Gemeindehaus, jeweils von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Frauengesprächskreis 
Mittwoch, den 20.9., 18.10. und 15.11. 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Kontakt: Frau Oda Cebulla, Tel. 61245 
Gerne sind auch neue Interessierte im 
Frauenkreis willkommen! 
 
Sommerliche Abendandacht  
Sonntag, 17. September um 17.30 Uhr 
im Garten des Gemeindehauses 
 

 
Foto: Familie Ganswindt 
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Pastorin Christiane Brendel Tel. 05151-9197215 
Persönlich im Gemeindehaus: 
mittwochs von 11 Uhr bis 12 Uhr  Email: christiane.brendel@evlka.de 
und nach Vereinbarung  
 
Geschäftsführende Kirchenvorsteher: 
Brigitte Schulz, Kreyenbergstr. 18  Tel. 05151-61189 
Georg-Wilhelm Geckler, Türmerweg 9 Tel: 0151 22192700 
 
Sekretärin Lydia Krause 
Gemeindehaus Kapellenweg 4, 31789 Hameln  Tel. 05151-65411 
Bürozeiten: Mittwoch, 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr Email: kg.wangelist@evlka.de 
 
Kindergarten  Tel. 05151-65966 
Kapellenweg 5, 31789 Hameln Email: kita-wangelist.hameln@evlka.de 
 
Homepage www.st-annen-wangelist.de 
Administrator: Tilmann Rüther 
 
Unser Konto: Sparkasse Hameln-WeserberglandIBAN – DE54 2545 0110 0000 0081 02 
Stichwort: St. Annen-Kirchengemeinde 
 

Impressum: 
Herausgeber: Kirchenvorstand der St.-Annen-Kirchengemeinde Wangelist 

V.i.S.P.: Christiane Brendel, Tel: 05151 / 91 97 215, Kapellenweg 4, 31789 Hameln 
Layout : Marina Beye, Christiane Brendel, Umschlagfoto: Jürgen Hanebuth 

Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

  
Diese Ausgabe des Wangelister Boten konnte entstehen mit freundlicher 

Unterstützung dieser Unternehmen und Einrichtungen: 
Buchhandlung von Blum, Emmernstr.20, Hameln 

Sanitätshaus Becker, Aerzen-Groß Berkel 
Bestattungshaus Bartels, Klein Berkel 

Bestattungswesen Heine, Hameln 
Hamelner Bestattungshaus Fähndrich, Hameln 
Bestattungshaus Garvens, Hameln und Aerzen 

Bestattungsinstitut Kutzner, Hameln 
 Firma Konitz Grabdenkmale 

Seniorendomizil „Pro Senis“ am Klüt 
Seniorendomizil Riepenblick, Wangelist 


